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I M P R E S S I O N E N  

Vor knapp 120 Zuschauern in der PR-Link 

Arena, pfeift Schiedsrichter Bernhard Frau-

enschuh zum Anpfiff. 

Coach Denk Wolfgang ist gefordert die Nega-

tivbilanz gegen den 1. Oberndorfer SK aufzu-

bessern. In den letzten 12 Duellen setzte es 

9 Niederlagen, 2 Unentschieden und einen 

Sieg, der jedoch bereits 19 (!) Jahre zurück-

liegt, 

Nach zuletzt durchwachsenen Ergebnissen 

galt es sich zu rehabilitieren und man startet 

mit dementsprechend viel Elan in die Partie. 

Bereits in der 3. Minute testet Lukas Zieher 

den gegnerischen Torhüter. In der 7. Minute 

fällt das 1:0 nachdem Christian Ensingers 

ein weiter Einwurf in den Strafraum Andreas 

Bann findet, der souverän einnetzt. In der Folge haben wir weiter Chance durch Kübler, Zieher und 

Berthold. In der 20. und 25. Minute haben wir durch Freistöße 

von Michael Kübler Chancen die Führung auszubauen. Entge-

gen dem Spielverlauf führt ein über rechts vorgetragener Angriff 

der Oberndorfer zum 1:1 Ausgleich. Hier zeigten wir kein konse-

quentes Abwehrverhalten und standen zu weit weg. Wir lassen 

uns davon nicht beeindrucken und zielen unseren Spielplan 

durch. Nach starker Vorarbeit von Marco Aschenberger über 

links nimmt sich Thomas „Anzinger“ Neumayr ein Herz und 

zieht aus gut 30 Metern ab und trifft unhaltbar ins Kreuzeck. 

Nach diesem Traumtor darf sich der Mittelfeldmotor feiern las-

sen. Drei Minuten später tritt der Vorlagengeber selbst als Tor-

schütze in Erscheinung. Nach Vorarbeit von Bann Andreas über 

die linke Außenseite steht unser Kapitän im 5er goldrichtig und 

schließt zum 3:1 ab.  In der Halbzeit tauscht Oberndorf dreimal 

während wir unser Coach keinen Änderungsbedarf sieht. An der 

Spielanlage ändert sich in der 2. Hälfte nichts und 5 Minuten 

nach dem Wiederanpfiff bereitet Marco Aschenberger das 4:1 

durch Marcel Berthold auf. Dessen wuchtiger Schuss von rech-

ten Strafraumeck landet unhaltbar in der linken Kreuzecke. Wir erarbeiten viele weitere Chancen 

und vergeben Möglichkeiten das Spiel frühzeitig zu entscheiden. Tobia Gollhammer rettet bei Weit-

schüssen hervorragend und verhindert den Anschlusstreffer. Kurz vor Schluss holt sich Oberndorfs 

Spielmacher Mile Lukic nach unschönen Worten noch die Rote Karte beim Spielleiter ab. Der 4:2 

Anschlusstreffer in der Nachspielzeit fällt nicht mehr ins Gewicht. Die Spieler und Trainer dürfen sich 

von den euphorischen Fans feiern lassen.                  Bericht: Stefan K. 

Mit 4:2 (3:1) Heimerfolg gegen Oberndorf zurück in die Erfolgsspur 

Das Trainergespann Wolfgang Denk (rechts) und Florian 
Goiginger (Co-Trainer) haben die Jungs bestens eingestellt. 

Kapitän Marco Aschenberger war 
mit zwei Vorlagen und einem Voll-
treffer nicht zu stoppen.  

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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60 + 60 
Zwei neue 60er kann der USV 

Köstendorf in der Vereinsmit-

gliedschaft begrüßen. Zum einen 

Walter „Fischi“ Fischwenger der 

im Nachwuchs bei uns aktiv war 

und sich im Jubiläumsjahr für die 

Verschönerung der Holztribüne 

(Tafeln Lechner und Hinterholzer)  

kümmerte. Weiters gratulieren 

wir Herbert „Dafty“ Brodinger der 

den Verein immer unterstützt, 

wie zum Beispiel bei der Hendl-

braterei beim Eisschießen. 

 

Wir wünschen beiden alles Gute 

und hoffen, dass sie dem USV 

noch lange treu bleiben. 

 

Verstärkung im Trainer-

team gesucht 
 

Die erfolgreiche Nachwuchs-

arbeit der letzten Jahre hat 

dazu geführt, dass die Anzahl 

der jungen Nachwuchskicker 

stetig gewachsen ist (>100) —

was uns natürlich ungemein 

freut. 

Um unseren vielen Nach-

wuchskickern weiterhin beste 

Trainingsmöglichkeiten anzu-

bieten, suchen wir Verstär-

kung für unser Trainerteam. 

Bei Interesse meldet euch 

gerne bei unserem Nach-

wuchsleiter Christian Weilhar-

ter: +43 664 5222767 

 

5:3 (4:2) Niederlage gegen Faistenau trotz beherztem Aufritt   

USV Köstendorf vs 
HSV Wals 

FR, 15.10.2021, 18:15 Uhr 
1b | FR, 15.10.2021, 20:15 Uhr 

11. Runde 

Vom Anpfiff weg entwickelt sich ein intensives Spiel mit Aktionen auf beiden Seiten. In der 10. Spielminute wird 

es nach einem Foul etwa 20 Meter vor dem Köstendorfer Tor gefährlich. Faistenaus Wolfgang Klaushofer tritt 

an und versenkt den Ball über die Mauer im linken Kreuzeck unhaltbar für Tobias Gollhammer. Köstendorf 

lässt sich durch den frühen Gegentreffer nicht verunsichern und gleicht in der nächsten Minute durch unseren 

Torschützen vom Dienst Michael Kübler aus. 5 Minuten später erhöht Faistenau mit ihrem 2. Torschuss auf 

2:1. Es war abermals Wolfgang Klaushofer. In der 25. Minute deutet Manuel Schober auf die Trainerbank, dass 

er angeschlagen ist und es bei ihm nicht mehr weitergeht. Für Manuel kommt Armin Eisenmann.  Köstendorf 

versucht es mit der spielerischen Schiene von hinten heraus, während Faistenau viel mit weiten Bällen agiert. 

Ein Freistoß von Köstendorf aus dem rechten Halbfeld führt zur nächsten Chance für Faistenau. Der schwach 

getretene Freistoß führt zu einem Konter, den Gollhammer gekonnt zur Ecke klären kann. Diese Ecke führt 

jedoch zum 3:1 für Faistenau durch Noel Huber, nachdem wir den Ball nicht geklärt bekommen. Nur drei Minu-

ten später kommen wir über einen schnell vorgetragenen Angriff auf der linken Seite zum 3:2 Anschlusstreffer 

durch Marco Aschenberger. 

In der 45. Minuten kommt es zur spielentscheidenden Szene im Spiel. Der sich an der Abseitslinie bewegende 

Faistenauer Stürmer wird bedient und kann von Konstantin Wörndl nur mit grenzwertigem Körpereinsatz an der 

16er Linie gestoppt werden. Das Schiedsrichterteam sieht kein Abseits in der Situation. Darüber kann man 

streiten. Es war äußerst knapp. Der Körpereinsatz von Konstantin darf als Foul gewertet werden, dass dieses 

vom Strafraumrand in den 16er verlegt wird und auf Elfmeter entschieden wird, mag unglücklich sein. Dass der 

Schiedsrichter Konsti dann mit glatt Rot vom Platz schickt, wiederspricht dem Umstand, dass man keine Dop-

pelbestrafung (Elfmeter und Rote Karte) aussprechen soll, wenn versucht wird den Ball zu spielen. Der Schieds-

richter sieht es anders und lässt sich vom Unmut der Köstendorf nicht beeindrucken. Den fälligen Elfmeter 

verwandelt M. Fetahaj ins linke Eck. Tobias Gollhammer ist noch dran, kann das 4:2 jedoch nicht verhindern.  

Das schwierige Unterfangen mit einem Mann weniger und zwei Toren Rückstand, dem Spiel noch eine Wen-

dung zu geben, bekommt in der 65. Minute etwas Nahrung – nachdem Lukas Zieher nach schöner Vorarbeit 

von Armin Eisenmann auf 4:3 verkürzt. Wir schlagen uns wacker und man merkt nicht, dass wir in Unterzahl 

agieren. In der 70. Minute erleiden die Hoffnungen der Köstendorfer jedoch einen jähen Abbruch, als der Spiel-

leiter wieder für Faistenau auf den Elfmeterpunkt deutet. Der durchbrechende Faistenauer Stürmer kann nur 

regelwidrig gestoppt werden. Der Kapitän tritt an und verwandelt sicher zum 5:3. Wir kommen durch Standards 

von Lukas Zieher noch zweimal zu guten Chancen, müssen uns im Gegenzug aber auch bei Tobias Gollhammer 

und den gegnerischen Angreifern bedanken, dass sich am Spielstand nichts mehr ändert. Nach 2 Minuten 

Nachspielzeit beendet der streitbare Schiedsrichter das Spiel.         Bericht: Stefan K. 



Inside Story Headline 

P A G E  3  A U S G A B E  0 6 , 1 3 . 1 0 . 2 0 2 1  

 

1b | Klarer 0:4 (0:3) Auswärtserfolg gegen USC Faistenau 

Die 8. Runde der Resi-Meisterschaft bringt das Spitzenspiel zwischen dem Tabellenzweiten USC Faistenau und den Burschen vom Tann-

berg als Tabellendritter. Für das Vorhaben die Faistenauer vom zweiten Tabellenplatz zu „befreien“, standen Coach Schmidt insgesamt 15 

top-motivierte Akteure zur Verfügung. Darunter der wieder genesene Kapitän Zé Bastian Vogl und 

die Kampfmannschafts-Leihgaben Sebastian Paganal und Fitim Bushati. 

Bei spätsommerlichen Temperaturen und spielstarken Gegner ist die Taktik-Marschroute klar. Atta-

ckieren erst kurz nach der Mittellinie, eng stehen und auf unsere Chance lauern. Nach dem Anstoß 

halten wir den Ball in den eigenen Reihen. Als sich eine Lücke auftut wird der aktuell in Hochform 

agierende Mittelfeldmotor Michael „Muki“ Schober angespielt, eine Drehung und einen langen Pass 

später, steht unser Einserstürmer Marc „Rocket Man“ Spitzer bereits im 16-Meter-Raum und passt – 

etwas überraschend - auf Alexander Gerhard Siller. Der drückt die Kugel nach nur einer gespielten 

Minute und ohne einen einzigen Faistenauer-Ballkontakt über die Linie. Trotz früher Führung lautete 

die Devise: Cool bleiben. 

Sichtlich geschockt versucht sich die Heimmannschaft zu fangen. Doch viel Zeit bleibt ihnen nicht – 

die Köstendorfer arbeiten in Verteidigung und Angriff konse-

quent zusammen und treten als eingeschworene Einheit 

auf. In der 14.ten Minute vollstreckt Marc Spitzer in seinem 

40. Reserve-Einsatz zum 2:0. Der sprichwörtliche „Kas“ 

scheint „gebissen“ zu sein. Die gegnerischen Angriffsbemü-

hungen verteidigen wir gekonnt. Bei einem Freistoß von 

halbrechts und einer 1:1-Situation mit Goalie Sebela haben 

wir das notwendige Glück, um keinen Treffer zu kassieren. 

In der 42. Spielminute ist es abermals der glänzend aufge-

legte Spitzer der mit einem Kunstschuss die mitgereisten 

Schlachtenbummler rund um Hans Lechner, Dominik 

Winkler und Michael Goiginger jubeln lässt. Aus fast unmög-

lich spitzem Winkel (Achtung Wortspiel!) an der Strafraum-

grenze schlenzt er die Kugel über den Goalie ins lange Eck à 

Marke „Tor des Monats“. In der ersten Halbzeit kann der Trainer bis auf die Chancenauswertung 

mit seiner Truppe äußerst zufrieden sein. Vor allem unser Nesthäkchen Armin „Murli“ Kapic lässt 

einige Chancen liegen und muss weiter auf seinen ersten Saisontreffer warten. 

In der Halbzeitpause verlassen Paganal und Bushati das grüne Parkett. USV-Obmann Tobias 

Krois und USV-Vorstandsmitglied Florian Doelfs kommen ins Spiel. Für die zweite Spielhälfte hat 

sich der Gegner viel vorgenommen. Sie wollen zeigen warum sie am zweiten Tabellenrang stehen 

und treten nun viel konsequenter auf. Unser Spielfluß ist merklich gestört und die Partie wird zer-

fahrener. Trotzdem gelingt ihnen kein Treffer. In der 70. Spielminute wird der heute als Feldspieler 

aufgebotene Goalie Andreas „Gisi“ Gishamer eingewechselt. Keine sechs Minuten später erobert 

der baumlange Doelfsi das Leder und steckt auf Gishamer durch. Wie im Hollywood-Film Forrest 

Gump läuft und läuft Gisi über das halbe Spielfeld in Richtung gegnerisches Tor. Solange bis keiner 

mehr hinter ihm ist und die Sensation in der Luft liegt. Geschickt umkurvt er Tormann Greier und 

vollendet mustergültig zum 4:0. Der Jubel ist groß. Die Sensation ist perfekt. Der USV gewinnt das 

Schlagerspiel gegen eine offensichtlich stark verjüngte Faistenauer Mannschaft mit 4:0. Die internationalen Sport-Gazzetten überschlagen 

sich mit Headlines wie „Coach Schmidt – der Nagelsmann vom Eisbach mit sagenhaftem Punkteschnitt von 2,38 eilt von Sieg zu Sieg“ oder 

„Spektakulär! Gishamer – der fliegende Wikinger glänzt in und vor dem Tor“ 

Mit nunmehr 19 Punkten stehen wir hinter Oberhofen am zweiten Tabllenrang. Die Mannschaft ist topmotiviert und will „mehr“! Die nächs-

te Gelegenheit dafür gibt es am kommenden Freitag, 01.10.2021 um 20:15 Uhr beim Flutlichtspektakel.     Bericht: Sebastian V. 

Anmerkung: Das Spiel gegen den 1. Oberndorfer SK kam durch das Nichtantreten des Gegner nicht zu Stande und wird als Sieg 3:0 für 

Köstendorf strafverifiziert. Schade um das Heimspiel, wir wären gut vorbereitet gewesen und wollten uns die Punkte auf sportlichem Wege 

am grünen Rasen sichern und nicht am grünen Tisch. 

 

Unser Torhüter Andreas „Gisi“ 
Gishammer trat gegen Faistenau als 
flinker Stürmer und abgebrühter 
Torschütze in Erscheinung. 

Unser Goalgetter vom Dienst, Marc 
Spitzer, schreibt gegen Faistenau 
zweimal an. Vor allem sein 2. Treffer 
fällt in die Kategorie Tor des Monats.  
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Nach dem Turniersieg letzte Woche sind wir sehr moti-

viert in das Turnier gestartet. Auch wenn einige Spieler 

verhindert waren, konnte eine schlagkräftige Truppe 

gestellt werden. Bereits in den ersten Anfangsminuten 

gegen die Spielgemeinschaft Sportfreunde Flachgau B 

konnten wir die drückende Überlegenheit in Tore um-

münzen und eine rasche 2:0 Führung herausschießen. 

Am Ende durften wir uns über ein deutliches 4:0 freu-

en. Nach einem Spiel Pause ging es im Derby gegen 

Neumarkt A. Im Freundschaftsspiel vor ein paar Mona-

ten noch ohne vollen Erfolg, hat die Mannschaft dies-

mal mit viel Kampf und etwas Glück einen verdienten 

3:1 Sieg errungen. Etwas müde durften wir im dritten Spiel gleich gegen die 2. Mannschaft von Neumarkt antreten. Leider 

waren wir meist einen Schritt langsamer und so kam es, dass Neumarkt B als verdienter 3:0-Sieger das Feld verließ. Zum 

Turnierabschluss duellierten wir uns noch mit den Gastgebern aus Strobl. Obwohl die Mannschaft noch keinen Punkt hat-

te, waren sie sehr gefährlich und der 2:0 Sieg von uns täuscht ein wenig über den Spielverlauf hinweg. Sehr erfreulich und 

erwähnenswert ist, dass zwei Spiele von uns ohne Gegentor gewonnen werden konnte. Gerade in den letzten Trainings 

und Spielen wurde das immer wieder angesprochen. Umso schöner, dass es rasch gefruchtet hat. Das liegt aber nicht nur 

an den Abwehrspielern und dem Tormann, sondern an der gesamten Mannschaft! Weiter so!        Bericht: Lukas M. 

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net und auf facebook.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

Matchballsponsor 

Der Matchball zum Heimspiel am, 

FR, 15.10.2021 um 18:15 gegen den 

HSV Wals wird von der Firma  J.O.M.A.   

gesponsert. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die Unterstützung.. 

U11 | 2. Platz beim Herbstturnier in Strobl 

20 Kinder beim Schnuppertraining 

Das Schnuppertraining bei perfektem Wetter in Köstendorf war auch heu-

er wieder ein voller Erfolg. 

 

Wir freuen uns wieder einige 

Mädels und Jungs bei uns be-

grüßen zu dürfen!  

Danke an Caroline und Georg 

Winterreiter sowie Josef Bruck-

moser (Caro & Schurli & Sepp) 

für die geniale Nachwuchsar-

beit! 

Für unsere zahlreichen neuen Nachwuchsspieler suchen wir weiterhin 

nach helfenden Händen im Nachwuchsbereich. Wenn ihr also jemanden 

kennt, der jemanden kennt :-) … bitte bei uns melden: 0664/5222767 

Der restliche Nachwuchs spielt weiterhin sehr erfolgreich: Die U13 spielt 1:1 gegen Henndorf und behauptet damit die Tabellenfüh-

rung. Die U8 sichert sich den Turniersieg in Abersee. Die U9 belegt den 2. Platz beim Turnier in Lamprechtshausen. Die U15 ge-

winnt zweimal gegen Schwanenstadt. Auswärts gelingt ein 1:3 und zuhause ein klares 6:0.   

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

